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Das ist das Ergebnis der neusten Umfrage im Kt. BS betr. E-Voting. Es muss vorausgeschickt werden, 

dass der Kt. BS immer eine besonders aktive Rolle bei der Hochjubelung von E-Voting gespielt hat. Als 

Hauptargument wurde immer wieder vorgetragen, dass die Bevölkerung grossmehrheitlich das so 

wolle.  
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Fragen 1-3 geben eine Einschätzung (Meinung) an, Frage 5 eine persönliche Haltung. Frage 4 ist leider 

so schlecht formuliert, dass keine Schlüsse betr. E-Voting daraus gezogen werden können. 

Fragen 1 und 2 benötigen ziemlichen Sachverstand um gültig beantwortet werden zu können. Zur 

Beurteilung der momentanen Einschätzung reicht es allerdings schon aus. Die Kostenersparnis könnte 

aber sehr wohl abgeschätzt werden, wenn konkrete Zahlen vorliegen würden.  

Positive Eigenschaften  

• [1] Zeitersparnis: 63% dafür, 32% dagegen 

• [3] Vorreiterrolle des Kantons: 53% dafür, 43 % dagegen 

• [5] Grössere politische Beteiligung: 35% dafür, 65% dagegen  

Negative Eigenschaften 

• [2] Grössere Manipulationsgefahr: 56% dafür, 41% dagegen 

Fazit: 

Die Frage der Vorreiterrolle des Kantons dürfte wohl als am wenigsten wichtig eingeschätzt werden. 

Leider fehlt diese Art Angabe. Es bleibt als einziger relevanter knapp mehrheitsfähiger positiver 

Aspekt die Aussicht auf Kostenersparnis. Bei diesem Pkt. dürfte es sich um eine eklatante 

Fehlspekulation handeln, insbesondere dann, wenn all die geforderten Sicherheitsaspekte 

angemessen berücksichtigt würden. 


